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Nick & No(r)ah

Kapitel 1: No(r)ah

Das ist Kapitel 1 meiner Parodie hoffe es gefällt euch auch wenn es seeeeehr kurz ist.

1.NO(R)AH

„Ich bin der bescheuerte Heterobassist einer schwulen Punkband. Sorry Kleiner.“
Irgendwie hatte ich es gewusst bevor ich ihn angesprochen hatte. Groß, mind. 1,85 m,
blond und leicht muskulös, der konnte ja nur hetero sein. „Sorry ich dachte halt“
nuschelte ich und blies mir das braune Haar aus dem Gesicht. Warum geriet ich
eigentlich immer an die falschen? Entweder waren sie hetero oder wollten einen wie
mich einfach mal flachlegen. Toll! Das hatte ich von meinem ‚Engels’gesicht und
meinem ‚Perfekten’körper. Na wenigsten hatte er mich als Junge gleich erkannt. „Kein
Problem. Aber wenn ich ehrlich bin, ich hätte dich für ein Mädchen gehalten wenn
Dave nicht gesagt hätte das du ein Junge bist.“ Nick, so war der Name meines neusten
Fehlgriffs, deutete hinter sich auf einen mir nur allzu vertrauten Kerl. Klasse und
wieder wurde mein Traum zerstört. Wie grausam die Welt doch zu Jungen wie mir ist.
Bei Daves Erwähnung verzog ich das Gesicht. An ihm hatte ich mir Übel die Finger
verbrannt. Dave war dass, was man wohl eine männliche Schlampe nannte. Er blieb nie
lange beim gleichen Kerl. Ich biss mir auf die Lippe und sah schnell in eine andere
Richtung. Es stimmt schon Dave war einfach nur eine geile Sau und im Bett eine
Granate aber er war auch ein Arschloch. „Ist alles in Ordnung?“ fragte Nick mich.
Schnell sah ich zu ihm. „Ja Klar!“ °Oh Gott! Erde tue dich auf und verschlinge mich.
Meine Stimme hört sich ja furchtbar piepsig und brüchig an, als ob ich hier gleich
anfange zu heulen! ° Klar das Nick gleich nachfragte. „Du heulst jetzt aber nicht los
weil ich hetero bin, oder?“ Schnell schüttelte ich den Kopf. Nervös drehte ich meine
Basekapp in den Fingern. Mein Blick huschte wie von selbst zu Dave. Scheiße sah der
Kerl gut aus. „Oh, alles Klar.“ Sagte Nick als er meinem Blick folgte. Klasse sah man mir
wirklich so an, wie Dave mich gekränkt hatte? „Willst du was trinken?“ °Hä? Was geht
den jetzt ab? ° Bevor ich nachgedacht hatte, hatte ich schon genickt. Nick schnappte
meine Hand und zog mich hinter sich her zum Tresen. „Hey Toni“ grüßen wir
gleichzeitig den Lolitakleidchen tragenden, und in10 cm hohen Stöckelschuhen
rumstöckelnden Barkeeper. Sofort kam Toni angerannt und gab mir ein Küsschen auf
die Wange. Wir kannten uns schon ewig, denn der Club gehörte meinem Onkel, Crazy
Lou. Bei Toni konnte man sich ausheulen den er hatte immer ein offenen Ohr für die
Probleme seiner Gäste. „Norah, Kleiner was machst du nur für Sachen. Ich hab dir
damals gesagt dass Tom ein Wixxer ist, aber du wolltest ja nicht auf mich hören.“ Tom,
mein Ex. Der Kerl dem ich, vor einer guten Woche, eine Riesenszene vor dem
Männerklo gemacht hatte, als ich ihn fummelnd mit einem anderen erwischt hatte. Ein
verlegenes Lächeln huscht über mein Gesicht. Ein schmerzhafter Stich im Herz. Traurig
senkte ich den Kopf. Tränen verschleierten meinen Blick und tropften auf den Tresen.
°NOAH GOLDMANN! Du hast dir geschworen nicht zu weinen! Verdammt noch mal,
nicht weinen! ° Doch es nützte nichts, die Tränen flossen trotzdem weiter. „Nickiboy
kümmere dich mal um Norah sonst ertrinkt er uns noch in Tränen.“ Hörte ich Tonis
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Stimme über mir schweben. °Scheiße ich will nicht getröstete werden. Ich muss nicht
getröstete werden. Tom ist nicht der erste der dich Betrogen hat. Noah du bist das
gewohnt. Sei stark! ° Doch die Tränen hörten nicht auf zu fließen, im Gegenteil es
wurden immer mehr. Erst die Arme die sich plötzlich um mich legten ließen den
Tränenfluss stocken. Ich sah zu Nick der mich freundlich anlächelte. „Alles wieder in
Ordnung?“ fragte er mich nach einer Weile. °Verdammt warum sieht dieser Kerl so gut
aus? Es ist Verschwendung das er an die Frauenwelt verloren ist. Die sind doch eh alle
Caroline oder Tris! ° „Es geht schon. Ist halt noch nicht so lange her.“ Wieder lächelte
er mich an und strich mir die Tränen aus dem Gesicht. „So jetzt bist du wieder hübsch“
sagte er schmunzelnd. Ich musste kichern. °Seit wann bin ich ein Mädchen? ° Hübsch
bin ich schon oft genannt worden aus den verschiedensten Gründen. Doch nie hatte
es sich so ehrlich angehört wie in diesem Moment. Ich lächelte ihn Dankbar an und
setzte mich aufrecht an. „Sag mal, wie kommst du zu dem Namen NORAH?“

über Kommis würde ich mich freuen

LG
Lovelessgirl
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Kapitel 2: Nick

So Kapitel 2 kommt gleich im Anschluss
Es ist, wie angekündigt, sehr kurz....aber es igt ja bekantlich in der kürze die würze^^
viel spaß

2.Nick

Norah sah mich an. Ein lächeln huschte über sein Gesicht. °Eigentlich ist er ja ganz süß,
mit seiner schokobraunen Wuschelmähne. Da ist es gerade schade hetero zu sein°
„Naja, eigentlich heiße ich Noah. Noah Goldmann.“ °Goldmann? Der
Hotelkettenbesitzer Goldmann?° „DIE Goldmanns?“ fragte ich vorsichtig nach. Norah
nickte leicht. Er sah nicht begeistert aus. „Ich sag das nicht so gerne.“ Murmelte er. Ein
trauriger Glanz lag in seinen Augen. °Er muss schon oft entäuscht worden sein. Nick
warum bist du nicht schwul? Aber bei Kerlen bekomm ich keinen hoch, ich hab es
schon versucht! Das war noch vor Tris. Tris…drei Wochen 14 Stunden und …10
Minuten ist es her das sie mit mir Schluss gemacht hat. Jetzt hat sie einen Neuen, ich
hab sie in der Menge gesehen.° „Bist du noch da?“ Norahs Stimme riss mich aus
meinen Gedanken. Ich nickte und sah ihn kurz an. Doch dann schaute ich nach rechts
und in diesem Augenblick entdeckte ich wie sich Tris und ihr neuer Typ an die
bierverschmierte Bar heranschoben. Sie sah mich. Sie konnte nicht so tun als ob es
eine Rießenüberraschung für sie gewesen wäre, weil sie genau wusste dass ich hier
sein würde. Deshalb lächelte sie ein kleines Lächeln und flüsterte dem Newcomer
irgendwas ins Ohr. An ihrem Gesicht konnte ich ablesen das die beiden gleich
rüberkommen würden und „Hallo“ sagen würden und dann würde sie mich fragen
„Wie geht es dir?“. Ich konnte den Gedanken daran nicht ertragen. Ich sah das alles auf
mich zukommen und ich wusste dass ich irgendwas – egal was- tun musste, um es in
letzter Sekunde zu verhindern. . Ich sah mich um und mein Blick fiel auf Norah. Der
Gedanke der mir kam war total bescheuert, aber meine letzte Lösung „Norah, tust du
mir einen gefallen und spielst für fünf Minuten meinen Freund?“ Norah sah mich an,
mit diesem Blick den Ich nie wieder vergessen werde. Dann küsste er mich. Einfach so.
Seine Lippen waren weich und fest zugleich. Zum ersten Mal in meinem Leben küsste
ich einen jungen und es war so viel besser wie von einer Frau geküsst zu werden. Als
seine Zunge meine Lippen anstupste zögerte ich nicht sie zu öffnen. Welch Ironie. Ich
kannte mehr schwule Kerle als Heteroboys und trotzdem war das mein erster Kuss
mit einem Jungen. Mit diesem schokobraun - Wuschelhaar - Mädchennamen
tragenden – Hotelkettenerbenden Jungen, den ich ganz süß und nett fand, und
verflucht noch mal es gefiel mir. °Toll! Nick du bist ein Heuchler. Vor kaum fünf
Minuten hast du diesen jungen abgewiesen und jetzt steckst du ihm die Zunge in den
hals!° „Nick? Norah? Oh mein Gott, ich glaub es nicht!“ Ihre hohe Mädchenstimme
hallte in meinen Ohren. Erschrocken löste ich mich von Norah, der einen entäuschten
Laut von sich gab. „Hallo Tris“ ich zwang mich zu einem Lächeln. „Du kennst Norah?“
Himmel sah sie wieder gut aus in ihrem Lederminirock und dem pinken Oberteil.
Lecker! Norah legte, ganz in der fünf - Minuten - Freundrolle aufgehend, seine Arme
um meinen Hals und lehnte seinen Wuschelkopf an meine Schulter. Er sagte nichts,
sah nut unheimlich laszive zu Tris und leckte sich provokant über die Lippe. Wenn Tris
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Augen nicht in ihrem Kopf verankert gewesen wären, wären sie ihr in diesem Moment
aus dem Kopf gefallen. Kopfschüttelnd wand sie sich ab und lief, gefolgt von ihrer
neuen Eroberung, davon. Es zog mir das Herz zusammen. Liebte ich sie immer noch? In
diesem Moment glaubte ich es.

so das wars auch schon wieder
ein paar kommis wären nett
LG
Lovelessgirl
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Kapitel 3: No(r)ah

WOW ... nach ... ich will garnicht wissen wie vielen Monaten kommt endlich das neue
Kapitel.... *hust*
XD viel spaß damit ^^ ...

3. NO(R)AH

Noch immer spürte ich Nicks Lippen auf meinen und schmeckte seinen unverfälschten
Geschmack. Er konnte gut küssen, zumindest für einen Hetero. Verwirrt sah ich Tris, in
ihrem kurzen Leder-schlampen-rock, hinterher. Man war diese Mädchen hohl. Wenn
man sie so sah, kam man auch nicht auf den Gedanken dass wir auf die gleiche
Privatschule gingen. Aber woher kannte sie Nicke? //Moment mal… Nick? NICK! Der
Nick?! Der ultimative Boyfriend, de ihr Gedichte und Songtexte geschrieben hatte und
den sie von vorne bis hinten belogen hatte?! Der Junge um den ich sich beneidet hatte
weil sie ihn nicht verdiente und trotzdem bekommen hatte?!//
Apruppt stand ich auf. „Sorry“ nuschelte ich und huschte zwischen den Menschen
hindurch. Manchmal war es doch ganz gut nur 1.68 m groß zu sein. Vielleicht würde
ich ja noch wachsen, wer wusste das schon…!
Schnell huschte ich durch die Türe, die in den vollen Club führte und trat ins freie. Ich
lehnte mich gegen die kalte graue Mauer und rutschte an ihr nach unten. //Bin ich
geschockt oder einfach nur traurig das Nick an die Frauenwelt verloren ist? Nick ist ein
armer Schmock, ein Tris-geschädigter! Verflucht du greifst dir wirklich immer die
falschen, Noah.//
Manchmal konnte ich mich wirklich verfluchen. Da wohnt man schon in einer Stadt wie
New York und ich schaffte es trotzdem immer wieder an den falschen Kerl zu geraten.
Ich blieb einfach Mal hier auf dem Boden sitzen. Zwar wurde mein Arsch langsam kalt
aber keine 10 Pferde würden mich wieder in den Club bewegen, das währe einfach zu
peinlich. Also beobachtete ich die verschiedenen Gestalten die sich vor dem Club
drängten. War schon irre was für Bekloppte hier so rum liefen. Der Typ mit den
Strapsen in der Schlange vor dem Eingang starrte mich schon die ganze Zeit an, die ich
hier draußen saß. Sein Begleiter wirkte ja nicht wirklich Begeistert davon. //Armes
Schwein, hat sich wohl auch den falschen gegriffen… // Schnell drehte ich den Kopf
weg und sah wo anders hin, immerhin für heute hatte ich genug vom sprichwörtlichen
‚Griff ins Klo’.
Stattdessen sah ich in eine andere Richtung, was wie mir in diesem Moment klar
wurde, nicht wirklich besser war.
Ich spürte meinen Magen sich verkrampfen und im selben Moment trafen sich unsere
Blicke. //Gott heute ist der absolut beschissenste Tag meines Lebens…// Er sah immer
noch verdammt geil aus, naja viel Zeit war ja nicht vergangen das wir uns das letzte
Mal gesehen hatten. Trotzdem, sehen wollte ich ihn nicht.
„Norah!“ Tom trat sofort zu mir als er mich da sitzen sah. „Was machst du hier? Was
hockst du hier am Boden?“ Ich knurrte leise und schlug seinen Arm weg den er mir
entgegen streckte. //Fass mich nicht an, Arschloch…// Klar war ich noch anfällig auf
ihn. //Wie geht der Spruch noch mal… der Geist ist stark das Fleisch ist willig oder
so…// „Verpiss dich, Tom. Ich will nichts von dir wissen…“ brummte ich wenn auch ein
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wenig zu leise um meinen Gegenüber zu verscheuchen. „Hey Babe jetzt sei doch nicht
gleich eingeschnappt. Wir können doch über alles reden, Süßer…“
Ich schnappte hörbar nach Luft. Ging es Tom zu gut oder hatte er nicht mehr alle
Tassen im Schrank. „Fick dich Tom, wir können nicht über alles reden…“ angepisst
wand ich mich ab. //Hat sich die Welt gegen mich verschworen?!// „Jetzt komm schon,
Norah…“ Seine warmen Finger glitten über meine Wange und ich rückte von im weg.
„Tom, ich will dich nicht in meiner Nähe haben! DU hast mich betrogen, falls du das
vergessen hast….“ Hecktisch, machte ich mich von ihm los. //Warum blickt der Hirni
das eigentlich nicht?// Verstohlen ließ ich den Blick über meinen Ex gleiten. Mit den
dunklen Haaren und dem doch recht muskulösen Körper, erinnerte er mich doch stark
an alle meine Verflossenen. Blinzelnd bemerkte ich den unangenehm festen Griff
Toms an meinem Oberarm. „Verdammt noch mal, lass mich los!!“ Ich schrie schon fast
und ein wenig panisch ruckte ich an meinem Arm. //Das darf doch nicht wahr sein!//

hoffe das es euch gefallen hatt ^^
kommis würde mich freuen XD
lg
_SchattenWolf_
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